
Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann’s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh’ in Frieden,
denk immer dran, dass wir dich lieben.

HERZLICHEN DANK

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für die grosse
Anteilnahme. Die vielen Zeichen des Mitgefühls, der Freundschaft und der
tröstenden Verbundenheit, die wir beim Abschied von unserem lieben

Cölestin Frei-Schawalder
erfahren durften, helfen den Abschiedsschmerz zu tragen.

Vielen Dank an Pfarrer Beat Auer, dem Pfarrteam von Bassersdorf und
Margaretha Segesser für die einfühlsamen und ermutigenden Worte
an der Trauerfeier, die Organisation und für die schöne musikalische
Umrahmung.

Besonders danken wir auch Herrn Dr. Lattmann und dem Personal der
Intensivstation des Kantonsspitals Winterthur für die einfühlsame Pflege
und Betreuung während der letzten Tage.

Wir danken all jenen, die mit einer Spende das Schweizerische Rote Kreuz
unterstützt haben und allen, die Cölestin in seinem Leben mit Liebe und
Freundschaft begegnet sind.

Bassersdorf, im Oktober 2016 Die Trauerfamilie
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